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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1925 Saal/Saale : Heimatverein Burglauer II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Heimatverein Burglauer II spielt unentschieden beim TSV 
1925 Saal/Saale in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 25:24 Sätzen
trennten sich die Spieler des Heimatverein Burglauer II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) am Freitagabend vom
TSV 1925 Saal/Saale. Rund 130 Minuten dauerte das Match, ehe Philipp Wohlfart das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte
im 2. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 4 Ersatzspielern antraten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:4, 11:5, 11:
9 gegen Schlott / Wohlfart fanden Gock / Heckenlauer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später Reininger / Ledermann, da der TSV 1925
Saal/Saale unvollständig angetreten war. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Christian Gock hatte im Einzel gegen Philipp Wohlfart am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Bernhard Heckenlauer konnte im Spiel gegen Michael Schlott
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Einzel zwischen
Wolfgang Streck und Benedikt Ledermann endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Leider musste der TSV 1925 Saal/Saale dann das folgende Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den Heimatverein Burglauer II. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Das Einzel zwischen Christian Gock und Michael Schlott endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht so gut lief es dann für
Bernhard Heckenlauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Wohlfart, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Wolfgang Streck gelang es, Willi
Reininger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mittlerweile stand es damit 4:5. Einen kampflosen Sieg verbuchte
daraufhin Benedikt Ledermann, da der TSV 1925 Saal/Saale unvollständig angetreten war. In vier
Sätzen gewann daraufhin Wolfgang Streck gegen Michael Schlott und gab dabei nur einen Satz ab.
Beim folgenden 3:0 gegen Willi Reininger fand Christian Gock von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Keine Chancen ließ Bernhard Heckenlauer danach bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Benedikt Ledermann. Ohne Mühe gewann im Anschluss Philipp Wohlfart sein
Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1925 Saal/Saale nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der Heimatverein Burglauer II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den
Haarder SC 1992 ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1925 Saal/Saale
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2023 gegen die DJK Löhrieth.

 Statistik:
 TSV 1925 Saal/Saale
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Doppel: Gock / Heckenlauer 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: C. Gock 2:1, B. Heckenlauer 2:1, W. Streck 2:1 

 Heimatverein Burglauer II
Doppel: Schlott / Wohlfart 0:1, Reininger / Ledermann 1:0 
Einzel: M. Schlott 1:2, P. Wohlfart 2:1, W. Reininger 1:2, B. Ledermann 2:1


